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Advent

Herr,
es ist Advent.
Deine Städte sind dunkel des

Morgens,
nur manchmal sind sie zauberhaft

erhellt,
wenn der Rauhreif auf den

Dächern liegt
und alle Bäume und die Sträucher
in geheimnisvollem Schimmer
strahlen.

Ich bin sehr müde, Herr,
von all dem Viel-zu-Vielen,
das täglich, jeden Morgen neu,

zu leisten ist —
weil nie ein Abend kommt,
der endlich Ruhe bringt
und das Gefühl: es ist getan!

Nie, Herr, ist es getan!
Stets bleibt so vieles liegen —
als unerledigt —
und türmt sich auf mein Gemüt,
daß es beladen ist
von all dem Viel-zu-Vielen!

Herr, es ist Advent.
Hilf mir zur Freude
und zum Stille-sein
in aller Hetze, in allem Lärm,
in allem, was zu bewältigen
mir unmöglich ist.

Laß Deinen Frieden, Herr,
an Deinem Tag,
der ganz der Deine ist —
weil Du, o Herr,
hereingebrochen bist in unsere

Wirklichkeit —
auch heute noch,
in unserer Zeit,
in allen Herzen Eingang finden.
Schenk ihn, o Herr,
in Deiner Güte,
die unermeßlich ist.

Laß Weihnacht werden,
damit die dunkle Welt
im Licht erstrahl',
das Du, o Herr,
seit Ewigkeiten bist!

Elsi Schindler

Dem Bändchen «Gebete aus dem Alltag» entnommen (NZN-Buchverlag,
Zürich).
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